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HINWEISE UND EMPFEHLUNGEN ZUR MONTAGE VON 
TOPSTONE ARBEITSPLATTEN

Verpackung, Transport

Die Arbeitsplatten werden nach Fertigstellung, erfolgter Qualitätskontrolle und Hinterlegung einer 
Fotodokumentation fachgerecht verpackt und gelagert: entweder auf per Gabelstapler oder Hubwagen 
transportfähigen Einweg-Holz-A-Böcken oder auf Mehrwegtransportgestellen aus Stahl. Die A-Böcke und 
Gestelle sind stets, auch bei transportbedingten Umladungen, im Innenbereich zu lagern!

Nach Erhalt der Ware ist die Sendung auf Unversehrtheit, Vollständigkeit und Maßhaltigkeit zu prüfen. 
Besonderes Augenmerk sollte dabei auch auf die Ausschnitte, Art und Anzahl der Kantenbearbeitungen 
(Vergleich mit Zeichnung) sowie auf eventuell vorhandene offenkundige Mängel gelegt werden. 
Beanstandungen sind sofort, spätestens jedoch nach 7 Werktagen, schriftlich anzuzeigen. Nach Ablauf 
dieser Zeit und nach erfolgter Montage können keine Beanstandungen offensichtlicher Mängel anerkannt 
werden.

Handling, Bruchfestigkeit

TOPSTONE Arbeitsplatten mit massiveren Ansichtskanten als der tatsächlichen Materialstärke werden durch 
einen hochwertigen, stabilen Unterbau verstärkt. Die Gefahr des Durchbrechens ist in der Regel nur bei 
unsachgemäßer Behandlung der Arbeitsplatte gegeben.

Transport und Handling sollten ausschließlich in vertikaler Position ausgeführt werden. Besondere 
Vorsicht ist beim Handling der Teile mit Geräteausschnitten geboten. Hier besteht aufgrund der teilweise 
schmalen Stege beim Transport in horizontaler Position ein erhöhtes Schadensrisiko!

Die Arbeitsplatten dürfen nicht bestiegen werden, beispielsweise um Fenster zu reinigen oder für den 
Austausch von Leuchtmitteln. Hierdurch entsteht die Gefahr einer punktuellen Belastung, die gerade in den 
sensiblen Stegbereichen von Spüle und Kochfeld zur Rissbildung führen kann.

Vorsichtsmaßnahmen

Eigenbearbeitungsversuche wie Schneiden, Bohren oder Schleifen sollten vermieden und generell nur von 
einer Fachfirma ausgeführt werden, da diese sonst zu irreparablen Schäden führen können. Punktuelle 
Belastungen, sowie eine unzureichende Ausrichtung der Unterschränke, im Hinblick auf eine Versatzfreie 
waagerechte Nivellierung, können zur Rissbildung führen. Bitte beachten Sie hierzu auch unsere Angaben 
bezüglich freitragender Arbeitsplattenflächen und -Überstände.

Speziell in den Ausschnittbereichen der Arbeitsplatten muss auf ausreichende, ggf. zusätzliche 
Unterfütterung geachtet werden, um eine gleichmäßige Lastaufnahme zu gewährleisten. Für den Unterbau 
von Spülen werden werkseitig zur Montageerleichterung Befestigungshilfen angebracht oder mitgeliefert. 
Die montageseitige Verklebung des Beckens
an der Unterseite der Steinplatten kann dadurch ohne Probleme vorgenommen werden. Einbaugeräte, die 
zum Zwecke der Wärme- oder Kälteerhaltung dienen, müssen so isoliert sein, dass ein drastischer 
Temperatureintrag in den Stein vermieden wird!

Die Raum- und Objektbeleuchtung ist mit ausreichendem Zwischenraum zur Steinoberfläche zu positionie-
ren. Beleuchtungskörper und Leuchtmittel müssen dem Stand der Technik entsprechen und mit den 
vorgeschriebenen UV-Filtern ausgerüstet sein.
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Montage

Vor der Montage der Arbeitsplatten sind die Unterschränke unbedingt auf absolute Planebenheit, 
Tragfähigkeit und Verwindungsfreiheit zu prüfen. Mehrteilige Arbeitsplatten sind an den Stößen auf 
vorhandenen oder ggf. anzubringenden durchgehenden Trägern zu lagern und bündig auszurichten. Die 
Arbeitsplattenelemente sind zwängungsfrei einzubauen und dürfen auf keinen Fall verschraubt werden. 
Evtl. vorhandene geringfügige Unebenheiten sind durch flächiges Unterlegen auszugleichen. 

Es sind Wandanschlussfugen von mindestens 5 mm auszuführen, die durch Wischleisten abgedeckt, oder 
mit neutralvernetzenden Silikonen abgedichtet werden können. Stoßfugenabdichtungen sollten ebenfalls 
mit Natursteinsilikonen vorgenommen werden. Die Arbeitsplattenoberfläche sollte dabei vorher mit 
Klebeband abklebt werden. Kein Silikon oder Kleber auf die Oberflächen der Arbeitsplatten aufbringen! 
Das Antrocknen oder gar Aushärten sollte unbedingt vermieden werden (ggf. frisches Silikon oder 
Klebereste sofort durch Reinigung entfernen).

Rückwände oder Wischleisten aus Quarzstein sind mit schnell abbindenden Flex-Klebern auf Zementbasis 
oder mit natursteingeeigneten Silikonen zu verlegen.

Werden TOP STONE Arbeitsplatten mit anderen Materialien wie Glas, Stahl oder Holz kombiniert, ist 
sowohl auf eine flexible Fixierung der Platte, als auch auf eine flexible Verfüllung der Stoßfuge zu achten, 
um eventuelle unterschiedliche Ausdehnungen der verschiedenen Materialien aufzufangen. Bitte beachten 
Sie hierzu unsere Angaben bezüglich der unterschiedlichen thermischen Ausdehnungskoeffizienten.

Ausschnitte für Kochfelder und Spülen werden mit Eckradien von mindestens R = 3 mm hergestellt. Ein 
Minimum von 3 mm allseitigem Zwischenraum bei Ceranfeldern und 1 mm bei Spülen ist zu berücksichti-
gen, um einer eventuellen Ausdehnung der Geräte und Maßtoleranzen der Hersteller vorzubeugen.

ACHTUNG!

•	 Die Werkstücke sind zerbrechlich!
•	 Arbeitsplatten dürfen nur stehend (vertikal) transportiert werden
•	 Unterschränke müssen absolut planeben ausgerichtet sein
•	 Arbeitsplatten dürfen in keinem Fall verschraubt werden
•	� Unebenheiten durch Unterlegen in der gesamten Länge ausgleichen und verkleben,  

niemals verschrauben
•	 Spannungsfreie Auflage der Arbeitsplatte gewährleisten
•	 Kein Silikon auf die Arbeitsplatten aufbringen, Fugen entsprechend abkleben
•	� Flächenbündige Ausschnitte (Kochfeld bzw. Spülen) weisen in der Falztiefe Toleranzen auf, 

welche durch Unterlegen auszugleichen sind

Der Inhalt dieser Informationen beruht auf unseren langjährigen Erfahrungen und berücksichtigt den 
derzeitigen Stand der Technik, sofern er uns zum Zeitpunkt der Veröffentlichung bekannt war und erhebt 
keinen Anspruch auf Vollständigkeit und Richtigkeit. Neuauflagen ersetzen die vorliegende Version zum 
Zeitpunkt ihrer Veröffentlichung.
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